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1  IN MEDIAS RES: Gesetzgebungsprojekt ‚Mietenstopp‘/ 
‚Mietendeckel‘ Berlin 

 
-> Gesetzesentwurf „Gesetz zur Neuregelung gesetzlicher Vorschriften zur 
Mietenbegrenzung“ (AbgH-Drs. 18/2347 v. 28. November 2019) 
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1  IN MEDIAS RES: Gesetzgebungsprojekt ‚Mietenstopp‘/ 
‚Mietendeckel‘ Berlin 

 
-> Meldung auf Tagesspiegel.de v. 18. Juni 2019: 
 
„‚Run auf Beratungsstellen‘ 
 
Mieterverein registriert Mieterhöhungswelle   
 
Konkrete Zahlen kann der Berliner Mieterverein nicht nennen. Es gebe aktuell 
aber sehr viel mehr Mieter als sonst, die Kontakt aufnehmen würden. 
 
Der Berliner Mieterverein hat in den vergangenen Tagen eine starke Zunahme 
von Mieterhöhungen in der Hauptstadt verzeichnet. Es werde vermutet, dass 
Vermieter noch die Gelegenheit nutzen wollten, bevor ein ‚Mietendeckel‘ in 
der Hauptstadt eingeführt werden könnte, teilte der Mieterverein am Dienstag 
auf Anfrage mit. 
 
[...]“ 
 
(https://www.tagesspiegel.de/berlin/run-auf-beratungsstellen-mieterverein-registriert-
mieterhoehungswelle/24468248.html) 
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1  IN MEDIAS RES: Gesetzgebungsprojekt ‚Mietenstopp‘/ 
‚Mietendeckel‘ Berlin 

 
 
 
 
 
 
 

18. Juni 2019: 
„Stichtag“ 

Januar 2020(?): 
Verkündung 

Mieterhöhung 
zu t(A) 

Mieterhöhung 
zu t(B) 

Mieterhöhung 
zu t(C) 

(Veröffentlichung 
des „Eckpunkte-

papiers“ des 
Senats) 
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1  IN MEDIAS RES: Gesetzgebungsprojekt ‚Mietenstopp‘/ 
‚Mietendeckel‘ Berlin 

 
 

Recap/ Wiederholungshinweis 
 

Gesetzgebungskompetenz des Landes Berlin für den Erlass des 
„Gesetzes zur Neuregelung gesetzlicher Vorschriften zur 
Mietenbegrenzung“? 

 
 
 
 
 

Art. 74 Abs. 1 Nr. 1 GG  Art. 70 Abs. 1 GG 

+ arg.: Rückschluss aus Art. 74 
Abs. 1 Nr. 18 GG seit 2006 



 

ÜBERBLICK über den Vorlesungstermin 

 
1  In medias res: Gesetzgebungsprojekt ‚Mietenstopp‘ 

2  [Nachholen von letzter Woche] Aspekte der ‚Zeit‘ bei Verkündung und 
Inkrafttreten von Bundesgesetzen 

3  Rückwirkung von Gesetzen 

4  Zwischenspiel: Begriff der ‚Wirkung‘ 

5  Vorwirkung von Gesetzen 

6  Nachwirkung von Gesetzen 

7  Schluss: Gesetzgebung & ‚Zeit‘ 
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2a  VERKÜNDUNG VON BUNDESGESETZEN IM BUNDESGESETZBLATT 

Art. 82 Abs. 1 S. 1 GG 

„Die nach den Vorschriften dieses Grundgesetzes zustande gekommenen 
Gesetze werden vom Bundespräsidenten nach Gegenzeichnung 

ausgefertigt und im Bundesgesetzblatte verkündet.“ 

Gegen-
zeichnung (sog. 
‚Vorzeichnung‘) 

Ausfertigung 

VH zu Art. 58 GG 
unklar:  

Telos tlw. 
unterschiedlich(?) 

§§ 58 f. GGO 

Verkündung Herstellung der 
Urschrift 

§ 58 I, II GGO § 60 GGO 

Schriftleitung des 
BGBl. (BMJV, BfJ) 

Bundesminister* 
in(nen) + 

Bundeskanzler*in 
Bundespräsident*in 

Schriftleitung des 
BGBl.(BMJV, BfJ)/ 

Bundespräsident*in? 
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2a  VERKÜNDUNG VON BUNDESGESETZEN IM BUNDESGESETZBLATT 
 

§ 60 S. 1 GGO 

„Das Bundespräsidialamt leitet das von der Bundespräsidentin oder vom 
Bundespräsidenten ausgefertigte Gesetz der Schriftleitung des 
Bundesgesetzblattes zur Verkündung im Bundesgesetzblatt zu.“ 

§ 2 Abs. 2 Nr. 1 BfJG 

„Das Bundesamt [für Justiz] unterstützt das Bundesministerium der Justiz 
und für Verbraucherschutz bei der [...] Durchführung der Verkündungen 

und Bekanntmachungen.“ 

str., ob eigenständige Kompetenz des BMJV oder bloßer Vollzug eines 
‚Verkündungsbefehls‘ des Bundespräsidenten 

(vgl. M. Kloepfer, Verfassungsrecht, Bd. 1, 2011, § 21, Rn. 263)  
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2a  VERKÜNDUNG VON BUNDESGESETZEN IM BUNDESGESETZBLATT 
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2a  VERKÜNDUNG VON BUNDESGESETZEN IM BUNDESGESETZBLATT 
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2a  VERKÜNDUNG VON BUNDESGESETZEN IM BUNDESGESETZBLATT 
 

HU  Be r l i n  –  Vo r l e sung  Rech t se t zung s rech t  –  R i co  Dav i d  Neugä r tne r  –  0 9 . 12 .2019  
  



2a  VERKÜNDUNG VON BUNDESGESETZEN IM BUNDESGESETZBLATT 
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2b  INKRAFTTRETEN VON BUNDESGESETZEN 
 

Art. 82 Abs. 2 GG 

„Jedes Gesetz und jede Rechtsverordnung soll den Tag des Inkrafttretens 
bestimmen. Fehlt eine solche Bestimmung, so treten sie mit dem vierzehnten 

Tage nach Ablauf des Tages in Kraft, an dem das Bundesgesetzblatt ausgegeben 
worden ist.“ 

= Frage des Gesetzesinhalts (politischer Gestaltungsspielraum des Gesetzgebers); 
d.h. kein Verfahrensschritt 

verschiedene Möglichkeiten des Gesetzgebers, „den Tag des Inkrafttretens [zu] 
bestimmen“, u.a. (vgl. Butzer, in: M/D, Grundgesetz-Kommentar, 73. Lfg. 2014, Art. 82, Rn. 279): 

-  ausdrückliche kalendarische Bestimmung 
-  Inbezugnahme des Zeitpunkts der Ausgabe des BGBl. 

-  Inbezugnahme äußerer Ereignisse (z.B. bei Umsetzung von völkerrechtl. Verträgen; str.) 

-> verfassungsrechtliche Grenzen (insbes. Rechtsstaat, Grundrechte -> v.a. 
problematisch: ‚echte‘/ ‚unechte‘ ‚Rückwirkungsfälle‘)  

z.T. enthalten Gesetze – über eher pauschale „Inkrafttreten“-Bestimmungen 
hinaus – differenzierte zeitliche „Anwendungsvorschriften“ (vgl. etwa § 52 EStG) 
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2b  INKRAFTTRETEN VON BUNDESGESETZEN 
 

z.T. enthalten Gesetze – über eher pauschale „Inkrafttreten“-Bestimmungen 
hinaus – differenzierte zeitliche „Anwendungsvorschriften“ (vgl. etwa § 52 EStG) 
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2b  INKRAFTTRETEN VON BUNDESGESETZEN 
 

-> verfassungsrechtliche Grenzen (insbes. Rechtsstaat, Grundrechte -> v.a. 
problematisch: ‚echte‘/ ‚unechte‘ ‚Rückwirkungsfälle‘)  

z.T. enthalten Gesetze – über eher pauschale „Inkrafttreten“-Bestimmungen 
hinaus – differenzierte zeitliche „Anwendungsvorschriften“ (vgl. etwa § 52 EStG) 

vgl. etwa BVerfGE 127, 1 – Spekulationsfrist:  
-> „verfassungsrechtlich[e] Prüfung, [....] ob die zu § 23 Abs.  1 Satz 1 Nr.  1 

[EStG] in der Fassung des Steuerentlastungsgesetzes 1999/2000/2002 vom 24. 
März 1999 (BGBl. I S. 402) ergangene Anwendungsregelung des § 52 Abs. 39 Satz 1 
[EStG] in der Fassung des Steuerentlastungsgesetzes 1999/2000/2002 unter dem 

Gesichtspunkt unzulässiger unechter Rückwirkung mit Art. 20 Abs. 3 des 
Grundgesetzes [....] vereinbar ist [....]“ 

das „Steuerentlastungsgesetzes 1999/2000/2002 vom 24. März 1999 (BGBl. I S. 
402)“ enthielt seinerseits neben der Norm, welche die zeitliche 

„Anwendungsregelung des § 52 Abs. 39 Satz 1 Einkommensteuergesetz“ änderte, 
auch eine Inkrafttretensbestimmung in seinem Art. 18: „Dieses  Gesetz  tritt  

vorbehaltlich  des  Absatzes  2 mit Wirkung vom 1. Januar 1999 in Kraft.“ 
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2b  INKRAFTTRETEN VON BUNDESGESETZEN 
 

z.T. enthalten Gesetze – über eher pauschale „Inkrafttreten“-Bestimmungen 
hinaus – differenzierte zeitliche „Anwendungsvorschriften“ (vgl. etwa § 52 EStG) 

das „Steuerentlastungsgesetzes 1999/2000/2002 vom 24. März 1999 (BGBl. I S. 
402)“ enthielt seinerseits neben der Norm, welche die zeitliche 

„Anwendungsregelung des § 52 Abs. 39 Satz 1 Einkommensteuergesetz“ änderte, 
auch eine Inkrafttretensbestimmung in seinem Art. 18: „Dieses  Gesetz  tritt  

vorbehaltlich  des  Absatzes  2 mit Wirkung vom 1. Januar 1999 in Kraft.“ 
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ÜBERBLICK über den Vorlesungstermin 

 
1  In medias res: Gesetzgebungsprojekt ‚Mietenstopp‘ 

2  Aspekte der ‚Zeit‘ bei Verkündung und Inkrafttreten von 
Bundesgesetzen 

3  Rückwirkung von Gesetzen 

4  Zwischenspiel: Begriff der ‚Wirkung‘ 

5  Vorwirkung von Gesetzen 

6  Nachwirkung von Gesetzen 

7  Schluss: Gesetzgebung & ‚Zeit‘ 
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3  RÜCKWIRKUNG VON GESETZEN 

-> ‚klassische‘ Fallkonstellation: Steuerrecht 
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Verkündung des 
Gesetzes 

Steuerjahr A Steuerjahr B 



3  RÜCKWIRKUNG VON GESETZEN 

-> ‚klassische‘ Fallkonstellation: Steuerrecht 
 
 
 

HU  Be r l i n  –  Vo r l e sung  Rech t se t zung s rech t  –  R i co  Dav i d  Neugä r tne r  –  0 9 . 12 .2019  
  

Verkündung des 
Gesetzes 

Steuerjahr A Steuerjahr B 

„Rückbewirkung von Rechtsfolgen“ 

„echte Rückwirkung“ 

„tatbestandliche Rückanknüpfung“ 

„unechte Rückwirkung“ 
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3  (KEINE) RÜCKWIRKUNG VON GESETZEN(?) 
 
-> Gesetzesentwurf „Gesetz zur Neuregelung gesetzlicher Vorschriften zur 
Mietenbegrenzung“ (AbgH-Drs. 18/2347 v. 28. November 2019) 
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3  (KEINE) RÜCKWIRKUNG VON GESETZEN(?) 
 
-> Gesetzesprojekt „Gesetz zur Neuregelung gesetzlicher Vorschriften zur 
Mietenbegrenzung“ 
 
 
 
 
 

18. Juni 2019: 
„Stichtag“ 

Januar 2020(?): 
Verkündung 

Mieterhöhung 
zu t(A) 

Mieterhöhung 
zu t(B) 

Mieterhöhung 
zu t(C) 

(Veröffentlichung 
des „Eckpunkte-

papiers“ des 
Senats) 
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3  (KEINE) RÜCKWIRKUNG VON GESETZEN(?) 
 
-> Gesetzesprojekt „Gesetz zur Neuregelung gesetzlicher Vorschriften zur 
Mietenbegrenzung“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(https://stadtentwicklung.berlin.de/wohnen/wohnraum/mietendeckel/; Stand: 08.12.2019) 
 
 
 
 
 



 

ÜBERBLICK über den Vorlesungstermin 

 
1  In medias res: Gesetzgebungsprojekt ‚Mietenstopp‘ 

2  Aspekte der ‚Zeit‘ bei Verkündung und Inkrafttreten von 
Bundesgesetzen 

3  Rückwirkung von Gesetzen 

4  Zwischenakt: Begriff der ‚Wirkung‘ 

5  Vorwirkung von Gesetzen 

6  Nachwirkung von Gesetzen 

7  Schluss: Gesetzgebung & ‚Zeit‘ 
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4  ZWISCHENAKT: BEGRIFF DER ‚WIRKUNG‘ 
 
 
 
 
 

‚Wirkung‘ 

‚rechtliche‘ faktische Steuerungswirkungen 

insbesondere: Reaktionen von 
Bürgerinnen und Bürgern auf 

diskutierte, angekündigte 
Gesetzesprojekte 

= Frage der Ausgestaltung der 
Rechtsnorm durch den Normsetzer: für 
welche Zeitpunkte/ Zeiträume soll die 
Rechtsnorm Rechtsfolgen anordnen? 

(solche Reaktionen können vom 
Normsetzer antizipiert werden und bei 

der Ausgestaltung der Rechtsnorm 
<siehe links> berücksichtigt werden) 

aber auch: Reaktionen von anderen 
Hoheitsträgern/ Organen (z.B. 

Verwaltung) 



 

ÜBERBLICK über den Vorlesungstermin 

 
1  In medias res: Gesetzgebungsprojekt ‚Mietenstopp‘ 

2  Aspekte der ‚Zeit‘ bei Verkündung und Inkrafttreten von 
Bundesgesetzen 

3  Rückwirkung von Gesetzen 

4  Zwischenakt: Begriff der ‚Wirkung‘ 

5  Vorwirkung von Gesetzen 

6  Nachwirkung von Gesetzen 

7  Schluss: Gesetzgebung & ‚Zeit‘ 
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5  (FAKTISCHE) VORWIRKUNG VON GESETZEN 
 
-> Gesetzesprojekt „Gesetz zur Neuregelung gesetzlicher Vorschriften zur 
Mietenbegrenzung“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(https://stadtentwicklung.berlin.de/wohnen/wohnraum/mietendeckel/; Stand: 08.12.2019) 
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5  (FAKTISCHE) VORWIRKUNG VON GESETZEN 
 
-> Meldung auf Tagesspiegel.de v. 18. Juni 2019: 
 
„‚Run auf Beratungsstellen‘ 
 
Mieterverein registriert Mieterhöhungswelle   
 
Konkrete Zahlen kann der Berliner Mieterverein nicht nennen. Es gebe aktuell 
aber sehr viel mehr Mieter als sonst, die Kontakt aufnehmen würden. 
 
Der Berliner Mieterverein hat in den vergangenen Tagen eine starke Zunahme 
von Mieterhöhungen in der Hauptstadt verzeichnet. Es werde vermutet, dass 
Vermieter noch die Gelegenheit nutzen wollten, bevor ein ‚Mietendeckel‘ in 
der Hauptstadt eingeführt werden könnte, teilte der Mieterverein am Dienstag 
auf Anfrage mit. 
 
[...]“ 
 
(https://www.tagesspiegel.de/berlin/run-auf-beratungsstellen-mieterverein-registriert-
mieterhoehungswelle/24468248.html) 
 
 
 
 
 



 

ÜBERBLICK über den Vorlesungstermin 

 
1  In medias res: Gesetzgebungsprojekt ‚Mietenstopp‘ 

2  Aspekte der ‚Zeit‘ bei Verkündung und Inkrafttreten von 
Bundesgesetzen 

3  Rückwirkung von Gesetzen 

4  Zwischenakt: Begriff der ‚Wirkung‘ 

5  Vorwirkung von Gesetzen 

6  Nachwirkung von Gesetzen 

7  Schluss: Gesetzgebung & ‚Zeit‘ 
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6  (RECHTLICHE) ‚NACHWIRKUNG‘ VON GESETZEN(?) 
 
-> Gesetzesentwurf „Gesetz zur Neuregelung gesetzlicher Vorschriften zur 
Mietenbegrenzung“ (AbgH-Drs. 18/2347 v. 28. November 2019) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
=> Rede von ‚Nachwirkung‘ wäre hier m.E. ungenau/ missverständlich/ unnötig 
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6  (FAKTISCHE) NACHWIRKUNG VON GESETZEN 
 
-> Gesetzesentwurf „Gesetz zur Neuregelung gesetzlicher Vorschriften zur 
Mietenbegrenzung“ (AbgH-Drs. 18/2347 v. 28. November 2019) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

-> Wird es im Jahr 2025 zu massenhaften Mieterhöhungen kommen? 
-> Wie wird der Wohnungsmarkt reagieren? 
-> Wie werden sich Mieter*innen und Vermieter*innen schon vor 2025 

auf das kommende Außerkrafttreten vorbereitet haben 
(‚Vorwirkungen der Nachwirkungen‘)? 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

ÜBERBLICK über den Vorlesungstermin 

 
1  In medias res: Gesetzgebungsprojekt ‚Mietenstopp‘ 

2  Aspekte der ‚Zeit‘ bei Verkündung und Inkrafttreten von 
Bundesgesetzen 

3  Rückwirkung von Gesetzen 

4  Zwischenakt: Begriff der ‚Wirkung‘ 

5  Vorwirkung von Gesetzen 

6  Nachwirkung von Gesetzen 

7  Schluss: Gesetzgebung & ‚Zeit‘ 
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7  SCHLUSS: GESETZGEBUNG & ‚ZEIT‘ 
 
 
 
 
 
 
 

Gesetzgebung & ‚Zeit‘ 

prozedurale Aspekte materiale Aspekte 

Gestaltung und Konstruktion(?) von 
‚Zeit‘ in und durch Rechtsnormen 

Faktor ‚Zeit‘ im Verfahren der 
Rechtsetzung 

[dazu ausführlich oben Punkte 1 bis 6] [Ausblick:] 

-  z.B. Fristen im förmlichen 
Gesetzgebungsverfahren (z.B. Art. 76 
Abs. 2 S. 2 ff. GG) 

-  z.B. (P) des ‚überhasteten 
Gesetzgebungsverfahrens‘ 

-  z.B. Rolle der parlamentarischen 
Diskontinuität (vgl. M. Kloepfer, 
Verfassungsrecht, Bd. 1, 2011, § 21, 
Rn. 275 f.) 


